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Die Steuer Reform
Der Ruf nach SteuerReform will nicht verſtummen Das

nene Einkommenſteuergeſetz in Preußen iſt kaum in Kraft getreten
und ſchon ſtellt ſich das Bedürfniß nach Ergänzungen und Ver
beſſerungen heraus Neben manchen guten Wirkungen des
neuen Geſetzes zeigen ſich auch Mängel die beſeitigt Lücken
die ausgefüllt werden müſſen und der Finanzminiſter Mi
quel der von vornherein einen größern und durchgreifen
deren Steuer Reformplan in Ausſicht genommen hatte hat
ſich alsbald an die Arbeit gemacht um dieſen Plan durchzu
führen Schon in der nächſten Seſſion ſoll dem Landtage
eine umfaſſende Vorlage unterbreitet werden mit der wie das
offiziöſe Schlagwort lautet nunmehr ganze Arbeit gemacht
werden ſoll as iſt gewiß ein Ziel aufs innigſte zu wün
ſchen denn es iſt hoch an der r daß nun endlich eine gewiſſe Beruhigung auf dieſem Gebiete eintrete daß die lange
Aera der Steuer Reformen nun endlich zum Abſchluſſe komme
Es wird ſich nur fragen ob zur Erreichung des löblichen
Zweckes auch die rechten Mittel angewandt werden

Schon die 1879 vom Fürſten Bismarck eingeleitete Reform
der indirekten Steuern führte ſich mit der Verkündigung ein
daß es ſich nicht um eine Mehrbelaſtung des Volkes ſondern
nur um eine beſſere Vertheilung und Erleichterung der Steuer
laſt handle Aber Jahr um Jahr verſtrich ohne daß die Ent
laſtung ſich einſtellte Durch eine große ſtetig wachſende
Steigerung der indirekten Steuern war thatſächlich eine Mehr
belaſtung des Volkes und zwar gerade der ärmern Volksklaſſen
eingetreten Aber die entſprechende Entlaſtung auf der andern
Seite die Reform der direkten Steuern ließ auf ſich warten
Einige wenige kümmerliche Anſätze abgerechnet blieb es ſo bis
zum Rücktritte des Fürſten Bismarck Erſt unter dem neuen
Kurs ging die Regierung an die Einlöſung des alten Ver
ſprechens und das Einkommenſteuergeſetz vom vorigen Jahre
brachte eine gerechtere zweckmäßiger abgeſtufte Vertheilung und
Veranlagung der Einkommenſteuer auf der Grundlage der
Selbſteinſchätzung

Damit war ein neuer Weg betreten ein nicht unweſentlicher
Schritt nach vorwärts gemächt Aber er wurde auch mit
mauchen neuen Unzuträglichkeiten erkauft während alte Miß
ſtände nebenher noch fortbeſtanden Die Reform hatte eine
ſchärfere Auziehung der Steuerſchraube zur Folge unter der
rig die Reichen als die Mittelklaſſen zu leiden hatten
Ein Unterſchied zwiſchen fundirtem und nicht fundirtem Ein
kommen wurde nach wie vor nicht gemacht Die mühſam vom
Ertrage ihrer Arbeit lebenden Stände werden nach denſelben
Grundſätzen beſteuert wie der mühelos ſeine Renten ein
ſtreichende Kapitalift oder Grundbeſitzer Jnfolge des neuen
Verfahrens wurden ganz erhebliche Mehreinnahmen aus der
Einkommenſteuer gezogen es trat alſo wieder eine Steuer
vermehrung ein obwohl die Regierung erklärt hatte daß ſie
eine ſolche nicht beabſichtige Dieſe Mehreinnahmen ſind keine
ſehr freundliche Ueberraſchung für die Steuerzahler die nun
merken daß ſie ſtärker belaſtet worden ſind als unbedingt
nöthig war Das hätte vermieden werden können durch die
von liberaler Seite geforderte von der Regierung abgelehnte
Quotiſirung wobei alljährlich nur ſo viel an Einkommenſteuer
bewilligt wird als eben zur Deckung der jeweiligen Ausgaben
erforderlich iſt

Aber ſelbſt die theilweiſe Entlaſtung welche die vorjährige
Steuer Reform mit ſich bringt hat ihre trübe Kehrſeite in
der Verſchiebung des Wahlrechtes Da dieſes nach dem in
Preußen geltenden ſchlechteſten aller Wahlgeſetze durch die
Höhe der direkten Steuerpflicht beſtimmt wird ſo hat eine
Erleichterung in letzterer Beziehung auch eine Verkümmerungdes Antheils am Wahlrechte zur Solge Das iſt um ſo nn

gerechter gegen die minder bemittelten Klaſſen als gerade dieſe
un verhältnißmäßig hoch durch die indirekten Steuern belaſtet
ſind Es hätte alſo Vorkehrung getroffen werden müſſen daß
wenigſtens die Wahlberechtigung in ihrem bisherigen Umfange
Seror bliebe Aber auch dieſe liberale Forderung fand kein

ör
Die Finanz und Stenernoth der Gemeinden endlich blieb

durch das Geſetz von 1891 gänzlich unberührt Und doch kann
von einer gründlichen und ganzen Steuer Reform nur dieRede fein wenn auch das Stenerwejen der Gemeinden auf

geſündere Füße geſtellt wird Die Zuſchläge zu den ſtaat
lichen Einkommenſteuern auf welche unſere Gemeinden im
weſentlichen angewieſen ſind haben vielfach eine erſchreckende
döhe angenommen Es giebt viele Gemeinden in denen der

Zuſchlag zu den Staatsſteuern 100 Prozent manche ſogar in
denen er 200 Prozent und mehr beträgt ſodaß dort der
kommunale Steuerdruck härter auf den Bürgern laſtet als
der ſtaatliche Es gilt alſo den Gemeinden eine andere
Steuerquelle zu erſchließen und hier iſt der Punkt an
dem der jetzt von der Regierung vorbereitete Entwurf den
Hebel zu einer durchgreifenden Reform anſetzt Die Grund
und Gebäudeſteuer ſowie die Gewerbe und Bergwerksſteuer
follen unter Verzicht des Staates auf dieſe Beſteuerungs
arten ausſchließlich den Gemeinden überlaſſen werden

Das iſt ein einfacher und ſehr natürlicher Ausweg der faſt
allgemeinen Beifall findet Jn England hat man längſt er
kannt daß der Grundbeſitz und die auf demſelben
Gebäude Beſteuerungsobjekte ſind die naturgemäß der Ge
meinde zukommen und daſſelbe gilt von den in der Gemeinde
betriebenen Gewerben Wir können uns alſo mit dieſer Steuer
überweiſung nur einverſtanden erklären allerdings nicht ohne
einen wichtigen Vorbehalt in betreff der ſelbſtändigen Guts
bezirke für welche die Grundſtener künftig ganz wegfallen
wiürde da ſie o nicht ſelbſt zu beſteuern brauchen Die
Beſitzer dieſer Güter wurden aber bekanntlich bei der Grund

alenſeet ulirung durch Kapitalien für den Verluſt der Grundteuerfreiheit eniſchäbigt und es iſt daher recht und billig daß

ſie jetzt da ſie wieder in den Genuß der Grundſteuerfreiheit
eangen jene Entſchädigungskapitalien zurückerſtatten Es
iegt denn auch in der Abſicht der Regierung eine ſolche Rück

zahlung zu verlangen freilich nur ſolchen Rittergütern
egenüber deren es inzwiſchen nicht gewechſelt haben
enn trotz dieſer maßvollen Beſchränkung der Vorſchlag auf

Widerſpruch im konſervativen Lager ſtößt ſo wird die Re
gierung ſi aepe nicht daran kehren Die Liberalen
aber werden unter allen Umſtänden bei dieſem Vorbehalt be

en müſſen denn das wäre doch eine eigenthümliche
teuerReform die ſich mit einem neuen Geſchenk an die

ſchon ſo reich beſchenkten Großgrundbeſitzer einführen
wollte

Wie ſoll nun aber der Ausfall gedeckt werden der der
Staatskaſſe aus dem Verzichte auf die Grund und Gebäude
ſteuer uſw erwächſt Der neue Miquel ſche Steuerplan hat
hierauf eine doppelte Antwort bereit es ſoll einerſeits das
unter dem Namen lex Huene bekannte r r
aufgehoben und anderſeits die beſtehende Einkommenſteuer dur
eine neu einzuführende Kapital oder Vermögensſteuer ergänzt
werden Das Huene ſche Ueberweiſungsgeſetz nach welchem
gewiſſe Mehrerträge aus den an Preußen überwieſenen Reichs
Zolleinnahmen an die Kreiſe abgeführt werden hat weniger
zur Entlaſtung der Gemeinden als zu einer Verzettelung und
Verwirrung geführt bei welcher weder der Staat noch die
Gemeinden ihre Rechnung fanden Niemand wird dieſem ver
fehlten Geſetze eine Thräne nachweinen Mit der Einführung
einer Vermögensſteuer aber wird dem erwähnten Mangel einer
Unterſcheidung zwiſchen fundirtem und nicht fundirtem Einkommen abgebolſen Nur in dieſem Sinne ſoll die Vermögens

ſteuer wirken es ſoll eine Handhabe gewonnen werden um
den um ſeinen Erwerb ringenden nur von ſeiner Arbeit lebenden
Bürger den Gewerbetreibenden Künſtler Gelehrten anders
und milder bei der Steuerveranlagung zu beurtheilen als den
jenigen der dies gleiche Einkommen aus Kapitalien oder Grund
ſtücken zieht Da es nur auf eine Ergänzung der Einkommen
ſteuer abgeſehen iſt ſo ſoll die Vermögensſteuer nur zu einem
mäßigen Betrage und mit einem ſehr kleinen Prozentſatze er
hoben werden

Dennoch kann es ſich auch hier wieder ereignen daß die
Finanzverwaltung ſich zu ihrem Gunſten verrechnet daß ſieeinen weit ſtärkern e herausſchlägt als zur Her
ſtellung des Gleichgewichts im Stgatsbudget nöthig iſt Um
dies und eine überflüſſige Mehrbelaſtung der Steuerzahler zuvermeiden dazu giebt es eben kein beſſeres Mittel als die

Quotiſirung von der freilich in den Vorſchlägen der
Regierung nicht die Rede iſt

Um ſo entſchiedener müſſen die Liberalen auf dieſer Be
dingung wie auf der andern beſtehen daß gegen eine weitere
Verſchiebung und Verkümmerung des Wahlrechts ausreichende
Bürgſchaften gegeben werden Es ſind das Forderungen die
früher auch von den Nationalliberalen verfochten wurden und
wir geben die Hoffnung nicht auf daß alle Liberalen ſich auf
dieſer Grundlage wieder zuſammenfinden werden um ſo weit
es an ihnen iſt die Steuer Reform zu einer wirklichen Steuer
entlaſtung zu geſtalten

Deutſches Reich
Berlin 26 Juli Nachrichten zufolge die in Wilhelmshaven

eingegangen ſind wird der Kaiſer bereits morgen früh 9 Uhr
auf der dortigen Rhede eintreffen Das Befinden der Kaiſerin
iſt andauernd erfreulich auch während der letzten Tage nnter
nahm dieſelbe nachmittags Spazierfahrten Die drei älteſten
kaiſerlichen Prinzen haben ſich heute nachmittag zum
Beſuche der Kaiſerin Friedrich nach Homburg v d H begeben
Wie aus Wiesbaden berichtet wird lud die Kaiſerin Friedrich
den in Königsſtein zur Kur weilenden Erzbiſchof von Poſen
Dr von Stablewski zur Tafel Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin von Griechenland haben nach acht
wöchigem Aufenthalt in Homburg geſtern abend die Rückreiſe
nach Griechenland angetreten heute früh trafen ſie in München
ein beſichtigten die Kunſtausſtellung und ſetzten um 11 Uhr die

Weiterreiſe nach Brindiſi fort Die Erbprinzeſſin von
Meiningen be am Sonntag ihr Geburtsfeſt chon amMorgen waren iſelden zahlreiche GlückwunſchSchreiben und
Telegramme von befreundeten und verwandten Höfen zugegangenMittags begaben ſich alsdann der Erbprinz und die Erben

nach Potsdam um einer Einladung der Kaiſerin zur Mittags
tafel zu folgen Prinz Friedrich Leopold überbrachte

im ſeiner Schweſter der Herzogin von Connaught
hef des Jnfanterie Regiments Nr 64 Fahnenbänder für die

drei Fahnen des Regiments Zu dieſem Zwecke war das
3 Bataillon aus Angermünde in eingetroffen Die
Uebergabe fand auf dem kleinen Exerzierplatze in Prenzlau ſtatt

Berlin 26 Juli Der Reichsanzeiger meldet Der bis
herige Geheime erre iegunagragg und vortragende Rath im
Miniſterium des Jnnern Haaſe iſt zum Miniſterialdirektor im
Miniſterium Wirklichen Geheimen Oberregierungsrath mit dem
Range eines Rathes erſter Klaſſe der bisherige Landrath des
Kreiſes Marburg Lodemann zum Geheimen Regierungsrath
und vortragenden Rath im Miniſterium des Jnnern ernannt
worden

Ein anerge zwiſchen Deutſchland und Co
lumbien iſt am letzten Sonntag in Bogota von dem deut
ſchen Miniſter Reſidenten unterzeichnet worden

Nach einer angeblich aus berliner diplomatiſchen Kreiſen zu dmyggein r
ſtammenden Zinn ſoll Graf Walderfee beim Kaiſer
Schritte gethan haben
Wien zu erhalten

In der Reichenberger Zeitung veröffentlicht Baron führung vone cenen rig chen Groß u Eigenthum ferner die
Leitenberger einer der l
er r ein Schreiben in dem er für eine Ausſtellun
in Berlin eintritt welche die Dreibundsſtagten in ſi

um den Botſchafterpoſten in Moineau ind

ſchließen ſollte Baron Leitenberger meint die handelspoli
tiſche Einigung des Dreibundes der auch in der Schweiz und
Belgien beigetreten und in deren Jntereſſenſphäre auch die
Balkanländer gezogen werden dürften ſtellen in ihrer Ge
ſammtheit einen ſehr mächtigen Zollbund dar

Jm Deutſchen Reiche ſelbſt ſcheint der Plan einer Deutſchen
Weltausſtellung noch immer ſtarken Widerſprüchen zu be
gegnen Die Berliner Nat Ztg will als n
von verſchiedenen Bundesregierungen darunter einer d
rößten ſei auf die von Berlin aus ergangenen Anfragen hinſchlich des berliner Weltausſtellungsplanes ein ablehnender

Beſcheid erfolgt

Bei den parlamentariſchen Verhandlungen über die Land
gemeinde Ordnung für die ſieben öſtlichen Provinzen
vom 3 Juli 1891 wurde von einem großen Theile der Gegner
dieſes Geſetzes die Befürchtung ausgeſprochen es werde durch
die Ausdehnung des kommunalen Stimm und z h
auf die Nichtangeſeſſenen ein Uebergewicht derſelben über die
Angeſeſſenen herbeigeführt werden und ſomit eine Majori
ſirung des angeſeſſenen Bauernſtandes durch die
Nichtängeſefſenen eine Folge der neuen Geſetzgebung ſein
Bereits bei der Berathung über die Einführung dieſer Land
gemeinde Ordnung in der Provinz Schleswig Holſtein in der
Sitzung des Herrenhauſes vom 15 v M konnte derMerniſter des Jnnern darauf hinweiſen daß ſich di

Befürchtung in den ſieben öſtlichen Provinzen m den dam
vorliegenden vorläufigen Ermittelungen als gänzlich unbegründet
erwieſen habe Die inzwiſchen eingegangenen endgiltigen Nach
weiſungen über die Zuſammenſetzungen der ländlichen Ge
meindevertretungen die vom l veröffentlicht
werden beſtätigen die damals vom Miniſter des Jnnern ver
i Auffaſſung in vollem Umfange Man erſieht daraus
olgendes

Jm S ein e Wel die Zahl der Landgemeinden in denen eine gewählte Gemeindevertretung bis
zum 1 April 1892 beſtand 177 in denen ſie ſeit Einführung
der Landgemeinde Ordnung beſteht 548 die Geſamm der
Mitglieder aller Gemeindevertretungen beträgt 6839 d
der nichtangeſeſſenen Mitglieder der Gemeindevertretungen be
trägt 89 Für die übrigen Regierungsbezirke ſind die Zahlen
folgende für Gum binnen dementſprechend 16 393 4730 78
für Danzig 50 218 2995 77 für Marienwerder 237
541 6511 56 für Potsdam 239 737 9550 220 ſür Frank
furt 386 755 10,555 122 für Stettin 39 308 92
für Köslin 41 248 3088 13 für Stralfund 45 69 828
21 für Poſen 126 545 6927 53 für Bromberg 89 207
2539 35 für Breslau 138 898 12247 401 für Liegni
94 965 13,324 315 für Oppeln 503 1078 15,932 400 fü
Magdeburg 72 580 7180 120 für Merſeburg 165 7969867 230 für Erfurt 73 332 3840 70 zuſammen 2490
9212 120,834 2392

Hiernach hat ſich in den ſieben öſtlichen Provinzen durch die
Einführung der neuen Landgemeinde Ordnung die Zahl
ren in denen eine gewählte Gemeindevertretung über
die Gemeinde Angelegenheiten zu beſchließen hat von 2490 auf
9212 erhöht alſo beinahe vervierfacht Während in der Ge
ſammtheit dieſer Gemeinden mit einer gewählten Gemeinde
vertretung die Zahl aller gewählten Gemeindeverordneten ſich
auf über 120,000 beläuft beträgt die Zahl der nicht angeſeſſenen
Gemeindeverordneten noch nicht 2400 es gehören alſo von je
100 Gemeindeverordneten noch nicht einmal ganz zwei zu den
Nichtangeſeſſenen Um ein Uebergewicht der nichtangeſeſſenen
Gemeindevertreter über die angeſeſſene Bevölkerung zu ver
meiden war in die Landgemeinde Ordnung die Beſtim
aufgenommen worden daß niemals mehr als ein Drittel der
Mitglieder der Gemeindevertretung nicht angeſeſſen ſein dürfe
Nach den bisherigen Erfahrungen iſt jedoch in den ſieben ö
lichen Provinzen den Nichtangeſeſſenen von dem ihnen zugäh nie

5

lichen Drittel der Sitze in der Gemeindevertretung en
einmal der ſechszehnte Theil zugefallen

Ausland
den und Norwegen Chriſtiania 26 Jl

Die Rechte und die Linke des Storthings haben
heute dahin geeinigt in der heutigen Nachmi
Storthings einen Antrag einzubrin durch den das
rium Steen erſucht wird in anbetracht der Nothwe
einer Beendigung e Kriſe auf ſeinem
zu verbleiben ſowie die Konſulatsfrage bis auf wei
teres zu vertagen Da dieſe Löſung ver Zuſtimmung
des i ſicher iſt wird die Kriſis hiermit als beendet an
geſehen

In der heutigen Nach mittags Sitzung des Storthings
wurde der Antrag das Miniſterium Steen um vorl
Verbleiben im Amte zu erſuchen einſtimmig ohne Debatte
angenommen

Belgien Brüſſel 26 Juli Die Deputirten
kammer hat mit 104 gegen 18 Stimmen die Vorlage über
die Bildung einer Kommiſſion welche die chäfts
ordnung für die Reviſion der Verfaſſung revidiren ſoll an
genommen

Brüſſel 26 Juli Die Polizei verhaftete den londoner
Auarchiſten Agreſti der eine Kiſte Dynamit nach Belgien ein

Lütt u Jm Anar iſten Prozeſnoſſen bejahten e Ceſchwornen

wegen des Beſtehens eines Komplottes mit einfacher
ur

mitdiebſtählen und einer ſol ur erWein und
n und Dynamit wegen Hehleret

und des Verſuches die

ebenſo h der Exiſtenz einer Ver d
a

vagen we desransportes von loſiv ofen v
ulvermühle von Ombret in die

Luft zu ſprengen ſchließlich auch diejenige wegen der durch Ex
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o igeführten Zerſtörung von Eigenthum Die Gen v u 98 Uhr in das v u
zurückgezogen hatten gaben ihr Verdikt um 2 Uhr ab faſt bei
allen Fragen wurden die Unlerfragen wegen Bewilligung mil

dernder Wnſtande verneint Der Wahrſpruch der Geſchworenen
Stillſchweigen aufgenommenwrß t Lfl antet wie a oinegau 25 Jahre er

rnjean 20 Jabre Mateyſſen Marcokty Lacrou i 15 Jahre Zwangsacbeit Hanſen 10 Jahre
uchthaus Gnilmot 3 Jahre Ken die Angeklagten
hx Naniot Beduin Charles und Jacques Berré

Henſy und Schlebach wurden freigeſprochen

Fraukreich Paris 26 Juli Ein franzöſiſchruſſi
bie Komitee das ſich am verfloſſenen Sonntag hier ge
ildet hat um der durch die e und die Cho

ler a in Noth ung Rußlands zu Hilfeu kommen richtete an den Mini
itte ſich bei den großen Kreditgenoſſenſchaften für die Ver

anſtaltung einer Lotterie verwenden zu wollen durch welche
die pünktliche Abſendung einer Million Francs zur Unter
P der Nothleidenden in Rußland ermöglicht würde Dermiſterpräſident ſagte ſeine Mitwirkung zu drückte

jedoch den Wunſch aus das zu Gunſten der ruſſiſchen Armen
eplante Werk mit einem ähnlichen zu Gunſten der Noth
eidenden Frankreichs verknüpft zu ſehen

Paris 26 Juli Der Marineminiſter hat der Arſenal
verwaltung von Ruelle aufgetragen die Arbeiten betreffend die
Umgeſtaltung der alten Geſchütze einzuſtellen und beſchloſſenvie Herſtellung neuer Repetirkanonen nach einheit
lichem Typus zu beſchleunigen

Nußland Warſchau 26 Juli Die in Ausſicht genom
menen großen Manöver welche unter dem Kommando des
Generals Dragomirvw zwiſchen Charkow und Tſchu
gajew ſtattfinden ſollten ſind ernſtlich in Frage geſtellt
weil man unter den obwaltenden Verhältniſſen Bedenken trägt
viele volkreiche Ortſchaften von Militär zu entblößen

Nordamerika Pittsburg 26 Juli Die Polizei hat
die Ueberzengung gewonnen daß das Attentat gegen Frick
den Direktor der Carnegie ſchen Werke in Homeſtead auf
eine anarchiſtiſche Verſchwörung zurückzuführen
üiſt welche ebenſo ansgebreitet iſt wie die von Spieß und Ge

noſſen die 1887 in Chicago hingerichtet wurden Jn mehrern
Städten hat man Verzweigungen der Verſchwörung
entdeckt Man neigt der Anſicht zu daß der Anarchiſt Moſt
die Hand dabei im Spiele hat Der Attentäter Berkmann
kann wenn die ihm zur Laſt gelegten Verbrechen erwieſen
werden mit 30 Jahren Gefängniß beſtraft werden Es iſt
wie nachträglich feſtgeſtellt worden iſt ſeiner Abſtammung nach

ein Jnde aus Rußland

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Jeng 26 Juli Orig Mitth Geſtern haben an unſerer

Univerſität die Fortbildungskurſe für praktiſche Aerzte
begonnen es nehmen an denſelben gegen 70 Aerzte theil

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Vorarbeiten der Abtheilung für Kriegsgeſchichte des

Großen Generalſtabes hinſichtlich der Herausgabe der mili
täriſchen hand ſchriftlichen Hinterlaſſenſchaft des
r Grafen v Moltke ſchreiten rüſtig forter nächſte Band welcher die vom Feldmarſchall ſelbſt geſtellten

taktiſchen Arbeiten enthalten wird ſoll ſpäteſtens Ende
September erſcheinen Die taktiſchen Aufgaben faklen in den
Zeitraum vom Jahre 1858 bis zum Rücktritt des Feldmarſchalls
von der Spitze des Generalſtabes umfaſſen alſo 30 Jahre

pvrr

Gerichtsverhandl ungen

Halle 27 Jnli Orig Ber Jenes Piſtolenduell am
Morgen des 16 Dez v J im Garten der Moritzburg Ruine
hier zwiſchen einem Studirenden und einem Offizier fand
in geſtriger Strafkam merſitzung ſein gerichtliches Nachſpiel
Ueber die Veranlaſſung zu dem Duell iſt z Z berichtet worden
dieſelbe bildete ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen den Parteien in
der Nacht zum 7 Dez in der Gr Ulrichſtraße Es war angeklagt
wegen Zweikampfes mit tödtlichen Waffen der stud
med P hier P iſt durch einen Schuß ſeines Gegners Lieut
de N hier an einer Hüfte geſtreift worden wogegen der Offizier
einen Schuß in einen Oberſchenkel erhalten hat Ueber den An
laß zu dem Duell äußerte der Angeklagte ſich dahin daß er in
der Nacht zum 7 Dez in der Gr Ulrichſtraße von dem ihm da
mals noch nicht bekannt geweſenen Lieutenant de N angeſtoßen
augerempelt worden ſei und da dieſer ſich nicht ent
ſchuldigt denſelben nach ſeinem Namen gefragt habe Ob
darauf die Namensnennung erfolgt ſei wiſſe er nicht
er müſſe dies überhört haben weshalb er den Offizier
um Abgabe ſeiner Karte erſucht und anf deſſen Weigerung zu
ihm geſagt habe Wenn Sie mir Jhre Karte nicht geben ſo
gebe ich Jhnen eine Ohrfeige Alsdann habe der Offizier nach
ſeinem Säbel gegriffen er habe den Offizier erſucht den Säbel
ſtecken zu laſſen worauf jener zweimal nach ihm geſtochen ihn
aber nicht verletzt habe da die Waffe auf ein Sgn geſtoßen
ſei was den Offizier bewogen habe mit dem Säbel auf ihn ein
zuhauen wobei er nach Pariren eines Hiebes von mehrern
Hieben am Kopfe verletzt blutend niedergeſtürzt und am Boden
liegend noch mehrmals von ſeinem Gegner mit dem Säbel ge
ſchlagen und verwundet worden ſei Ein Civiliſt habe ihn auf
r und in ärztliche Behandlung gebracht Am andern

age habe er beim Regimentskommando den Namen des Offiziers
ermitteln laſſen und dieſem eine Säbelforderung zugeſtellt welche
formell angenommen worden ſei Die Verhandlungen darüber
hätten ſich 8 Tage n dige ogen worauf von dem Offizier
eine Forderung auf Piſtolen angeboten worden ſei die er
angenommen habe Als erſter Zeuge wurde Major
Ferdinand v W vernommen der zunächſt erklärte über
das Ergebniß der Unterſuchung betreffs des nächtlichen Vorgangesauf der Straße das Amtsgeheimniß bewahren zu müſſen üßer
den Zweikampf könne er ſich äußern Zaſcier hat 8 Uhr früh
ſtattgefunden Bedingungen ſind geweſen 10 Strangſchrite Ab
ſtand dreimaliger Kugelwechſel beim Zählen 1 2 3 konnte ge

n und beim Eintreten einer erheblichen Verwundung ſoüte
der Zweikampf als beendigt erklärt werden Der Verlauf des

et gries iſt geweſen daß Lieut d N zuerſt geſchoſſen und
inen Gegner leicht an der Hüfte geſtreift hat dann aber durch

des raten Schuß im rechten Oberſchenkel getroffen wurde
worauf das Duell eweſen P ſeinen Gegner um Ver

eung gebeten und lforderung als erledigt erklärt hat Klr e R als Zeuge bekundete über das Rencontre in r
Racht zum 7 Dez, daß er mit Lieut de N aus Renelt s Wein
ſtube gekommen und dort zwei en auf dem Bürgerſteige be

ſel wobei inkgüicherweihen Wege ein le 48 An J en entattwas aber jedenfalls unbeabſi igl 5 gehe
ſei Einer jener

Herren ſei im Vorbeigehen vom Vürgerſieige heruntergetreien Lieut

denten Loubet die Fef

jener Herren ihnen nachgekommen und habe den Lieutenant geen ob er ihn abſichtlich angerempelt habe oder nicht worauf
er Angeredete zur Ankwort gegeben daß er nicht wiſſe was der
rageſteller von ihm wolle uf das an den Lieutenant ge

richtete Erſuchen um Namensnennung habe der Angeredete wieder
olt ſeinen Namen und Stand gegeben und auf das Drängen
es Frageſtellers um Herausgabe ſeiner Karte erklärt daß er

ſolche nicht bei ſich habe und deshalb ſeine Namensangabe ge
nügen müſſe Darauf habe der Angeklagte dem Offizier Ohr
feigen angeboten und zwar zweimal worauf dieſer zum Säbelgegriffen Jabe Der Verletzte habe hierauf ſeinen Namen ge

nannt Zur Sprache kam daß der et früher stud jur
eweſen aber mehrfach wegen ding iderſtands gegen die
taatsgewalt Körperverletzung und bereits dreimal wegen Zwei

kampfes beſtraft worden iſt wegen erſterer Vergehen mit Geld
trafe wegen letzterer Vergehen mit Feſtungshaft von 2 bezw 3

aten Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate
tungshaft Lieut de N ſei zwar zu dem Zweikampfe der
rausforderer der Angeklagte aber der Veranlaſſer geweſend Vorbeigehen möge der Offizier ihn geſtreift haben daß er

dieſen aber darüber ſchroff zur Rede geſtellt und ihm Ohrfei en
angeboten habe hätte unterbleiben und die Sache in höflicher
Weiſe betrieben werden können Der Offizier habe ſich zweimal
enannt und wenn dies der Augeklagte auch nicht gehört habe
o ſei er doch nicht berechtigt geweſen nach der Karte des Offi
ziers zu fragen den er als ſatisfaktionsfähig hätte anerkennen
müſſen Das Anbieten von Ohrfeigen nach zweimaliger
Namensnennung habe der Offizier ſeinem Stande gemäß ſich nicht

efallen laſſen dürfen weshalb er zum Säbel gegriffen und nach des
lngeklagten Aeußerung Laß deine Plempe ſtecken, von der
Waffe Gebrauch gemacht habe Des Angeklagten Vorſtrafen
namentlich dreimal wegen Zweikampfsvergehen ſeien als er
ſchwerender Umſtand zu erachten als mildernd dagegen daß er
erheblich verletzt und zuvor angeſtoßen worden ſei nachher ſeineForderung zurückgezogen und en Gegner um Verzeihung ge

beten habe Der Angeklagte um ſein letztes Wort befragt er
klärte ſich gegen den ihm vom Staatsanwalt Hrn Cornelius
gemachten Vorwurf daß er den Zweikampf als Sport zu betrei
ben ſcheine verwahren zu müſſen da er ſolchen Vorwurf als
Beleidigung betrachte im übrigen bitte er um mildere Strafe
um ſeine Carriere nicht zu gefährden Das Urtheil lautete auf
1 Jahr Feſtungshaft Die Strafhöhe wurde damit begrün
det daß des Angeklagten Vorſtrafen als erſchwerend ins Gewicht
gefallen wären die andern Umſtände dagegen als mildernd
provokatoriſch habe aber der Angeklagte auf ein wohl nur unab
ſichtlich geſchehenes Anrempeln nicht vorzugehen brauchen und
obgleich ihm der Offizier zweimal ſeinen Namen genannt habe
er demſelben zweimal Ohrfeigen angeboten da habe der Offizier
nicht anders handeln können als blank zu ziehen

Eſſen a d Ruhr 26 Juli Bochumer Stempelprozeß
Jn der hentigen Sitzung wurden zunächſt die angeklagten Jn
genieure Bering und Gremme vernommen welche die ihnen
zur Laſt gelegte Beſchuldigung der Anklage beſtreiten und ver
ſichern ſtets die nöthige Kontrolle geübt zu haben Es folgte
die Vernehmung der Sachverſtändigen über den Herzen bei der
Schienenabnahme durch die Vertreter der Auftraggeber über die
Stempelung der Schienen und über die Verträge der Schienen
lieferung Die Sachverſtändigen erklärten ſie hätten Un
regelmäßigkeiten bei der Herſtellung des Fabrikats und der
Verwendung des Materials nicht bemerkt ſie ſeien überzeugt
daß von den Jngenieuren Anweiſungen gegeben wurden nur das
beſte Material zu verwenden Die Sachverſtändigen Max und
van Ruth konſtatiren daß die niederländiſchen und holländiſchen
Bahnen die Herſtellung des Stempels anf dem Werke ausdrücklich
vorſchreiben Die Vorſchrift ſei aber von ihnen umgangen um
den Schein zu weiden Der Direktor des Bochumer Vereins
Dieffenbach weiß von Unregelmäßigkeiten nichts und giebt
zu daß auf dem Werke viele Stempel auf Beſtellung der Reviſoren
gemacht wurden Er beſtreitet jeden Mißbrauch Arbeiter Anton
Müller will geſehen haben wie Stücke von Daumengröße in
die Schienen hineingehämmert wurden Lachen bei den Sach
verftändigen und zwar ſei dies oft geſchehen Die Angeklagten
erklären das ſei in kaltem Zuſtande unmöglich Es ſtellt ſich
heraus daß Müller wohl das Verkitten geſehen hat Franz
Müller hat geſehen wie gegen zweihundert Schienen nachdem
er die Stempel habe abfeilen müſſen demſelben Reviſor nächſten
Tages wieder vorgelegt worden ſeien Der Zeuge wird in ein
längeres Krenzverhör genommen und bleibt bei ſeiner Ausſage
Verth Rechtsanwalt Sello erhebt Einſpruch gegen die Ver
eidigung des Zengen Franz Müller Das Gericht beſchließt
dieſelbe Müller hält ſeine Ausſagen aufrecht und

n vereidigt Auf Baare s Zengniß wird allerſeits ver
zichtet

Berlin 26 Juli Der Prozeß Paaſch iſt für den
6 Auguſt anberaumt worden Die Zahl der Zeugen iſt eine un
gemein große

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 25 Juli Orig Mitth Dem geſtrigen Konzert

des Sängerbundes an der Saale im Kremmling ſchen
Garten folgte ein Feſtmahl an dem mehr als 350 Sänger theil
nahmen Während der Tafel trug die Männer Liedertafel zu
Halle Mendelsſohn Bartholdy s Feſtgeſang an die Künſtler
in trefflicher Weiſe vor Dem Mahle folgte ein fröhlicher
Sängerkommers Der Montag wurde eingeleitet durch einen
Morgengeſang auf dem Marktplatze dann brachten die Sänger
Hrn Oberbergrath Schreiber und Hrn Stadtrath Keller
eine muſikaliſche Huldigung dar Später unternahmen die Gäſte
in zwei Abtheilungen eine Befahrung der Salzſchächte und zwar
je eine Abtheilung den hieſigen königlichen Schacht und den
e eee zu Leopoldshall Danach vereinte ein Frühſtück
die Theilnehmer wieder in Kremmling s Garten

Delitzſch 26 Juli Orig Mitth Geſtern wurde durch die
Beſonnenheit eines Handlungsgehilfen in einem hieſigen Material
waarengeſchäft großes Unglück verhütet Der Laufburſche
des betr Geſchäfts hatte beim Spiritusholen im Keller eine
rößere Menge Spirius verſchüttet und um dies nicht ſehen zu
aſſen den verſchütteten Spiritus angebrannt Als der Gehilfe
ſang in den Keller kam war dem Burſchen durch die Flammen

chon der Ana aus dem Keller abgeſchnitten und die Flammen
erreichten faſt die mit Benzin und Petroleum gefüllten Fäſſer
ſo daß jeden Augenblick eine furchtbare Exploſion erfolgen konnte
Glücklicherweiſe gelang es dem jungen Manne aber das Feuer
noch zu erſticken

Wiehe 26 Juli Orig Mitth Bei dem am Sonntag hier
abgehaltenen Kinderfeſt St ein beklagenswerther Unglücks
fall vorgekommen Ein üler der zweiten Knabenklaſſe hat
nachdem das unter Aufſicht der Lehrer und anderer Perſonen
ausgeführte Armbruſtſchießen vorüber war ohne Erlaubniß eine
Armbruſt an ſich genommen den hohlen Lauf derſelben mit einem
Holzſplitter geladen und ſodann auf dem Feſtplatze abgeſchoſſen
wobei das h einem Mitſchüler in das rechte Ange ge
drungen iſt und ſoviel bekannt daſſelbe zerſtört hat

Altenburg 26 Juli Orig Mitth t einem Anfalle von
Geiſtesſtörung hat ſich der 30jährige Sohn des Holzhändlers

aus gen Kluge aus Weißenborn nahe bei der Station
ermsdorf Kloſterlausnitz aus dem Fenſter eines
e men geſtürzt Sein Vater mit dem er voneiner Reiſe aus Dresden zurückkam war dabei und unterhielt

ch gerade mit einem andern 2abraeſte Der unglückliche junge
ann wurde 377 verletzt aufgefunden und iſt am Sonnabend

früh ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben geſtorben

F h is in Köthen berichtet heute die Köth
ede N aber habe im ceee n geäußert einer der Herren hätt

ſeinen S ſo gehalten m en des Lieutenants Säbe
reiſt worden t An der Ecke der Alten Promenade ſei 53

r

t und deren Krankheit unzweifelhaft als Trichnoſiar Die Symptome ſind in dieſen Fällen nach der Erklärung

des genannten W re r ſo charakteriſtiſch daß der
mikrofkopiſche Nachweis der in manchen Fällen außer

die widerſprechenden Meinungen ten Patienten unker

ordentli wierig zu erbringen iſt nicht nöthig iſt um ſiemit Sie als ſche zu bezeichnen Glücklicherweiſe ſprach
auch Prof Weber ſich über den wahrſcheinlichen Ausgang der

Ein Mädchen wurde auf den Rath
des Profeſſors nach der Klinik in Halle gebracht Kreisthier
arzt Rößler erläßt gegenüber der Bekanntmachung der köthener
Polizei eine Erklärung n der er darauf beharrt daß er Daxm
trichinen und freilebende Junge von ſolchen in den
Excrementen eines Kranken gefunden habe

Vermiſchtes
Eine nene Freimanrerloge Der frühere Großmeiſter der

Loge Royal Yörk Geh Regierungsrath Dr Settegaſt fordert
in einem Rundſchreiben zur Gründung einer Großen Frei
maurerloge von Preußen genannt Kaiſer rn zur
Bundestreue auf Ein berliner Blatt theilt aus dem Auf
rufe Folgendes mit Die Königliche Kunſt wie ſie uns aus
England überkommen ſolle in ihrer Reinheit gepflegt werden
Die preußiſchen durch Privilegien geſchützten Großlogen leiſteten
in ihren Hochgraden dem Myſticismus in ihrer Abweiſung der
Juden dem Antiſemitismus Vorſchub Der neue Verein ſolle
eine Brüderſchaft zur ſittlichen Veredelung ſeiner Mitglieder und
zur Verbreitung menſchlicher Glückſeligkeit überhaupt bilden Be
ſonderheiten der Volksart des Standes des Religionsbekennt
niſſes der politiſchen Richtung hätten auf die Aufnahme keinen
Einfluß Die Brüderſchaft ſtelle ſich auf den Boden der reiuen
unverfälſchten und einfachen Freimaurerei Sie kenne nur drei
Grade Lehrling Geſelle und Meiſter

Einſturz Jn Kairo iſt ein Theil der Gebäude der Oeifentk
lichen Schuld plötzlich eingeſtürzt Getödtet wurde niemand
mehrere Perſonen jedoch verwundet

Am Aetna hat neuerer Meldung aus Catania zufokge das
Auswerfen von Steinen und die Rauchentwickelung zugenommen
das Geltöſe iſt ſtärker geworden und der Aſchenregen dauert an
Jn Mineo wurde am Montag ein Erbeben verſpürt

Untergegangenes Torpedoboot Am Montag abend lief
bei einer Angriffsübung gegen die breſter Wert welche
von Torpedobooten vertheidigt wurde das Torpedoboot Nr 76
infolge des blendenden elektriſchen Lichts auf den Sporn eines
Panzerſchiffes auf und ſank 20 m tief auf den Grund Die Be
ſatzung iſt gerettet

Eiſenbahnnnfälle in England Auf dem Bahnhofe zu
Preſton rannte am Sonnabend nachmiltag ein von Mancheſter
kommender Zug in einen auf dem Perron befindlichen hinein
gerade als letzterer nach Windermere weiterfahren wollte Zwei
Wagen wurden ineinander hineingeſchoben und von dem Geleiſe

Krankheit beruhigend aus

h 8 Fahrgäſte wurden verletzt Auch der Loko
motivführer Heizer und Zugführer des Mancheſter Zuges erlitlen
Verletzungen Der Verkebr auf der Linie war 2 Stunden lang
gehemmt Jn Nottingham iſt am Montag ein Perſonen
zug entgleiſt und einen Abhang hinabgeſtürzt Der Zugführer
der Heizer und ein Paſſagier waren ſofort todt andere Leichen
wurden unter den Trümmern des Zuges gefunden Die Zahl

der Todten iſt noch nicht feſtgeſtellt ebenſo fehlen noch genauere
Angaben über die angeblich große Zahl der Verwundeten

Verdurſtet Mr Farnum T Fiſh der reichſte Kapitaliſt
Pennſylvaniens wo er ungeheure Minen beſitzt wurde mit
einigen Begleitern in der großen Salzwüſte von Kolorado todt
aufgefunden er war mit ſeinen Genoſſen vor Durſt geſtorben

Unwetter in Nordamerika Aus NewYork meldet ein
Telegramm vom Dienstag Zur Zeit herrſcht hier ſehr große
Hitze Aus allen Landestbeilen treſfen Meldungen von zahl
reichen Stürmen ein Bei Wheeling in Weſtvirginig iſt eine
ganze Familie von neun Perſonen ertrunken Eine Windhoſe
zerſlörte die Eiſenbahn und viele Brücken Jn den Waldüngen
in der Nähe von Bay City Michigan brach eine Feuersbrunſt
aus die ſich bis in die Stadt verbreitete und zwei Kirchen vier
Hotels etwa fünfzig Magazine ſowie zahlreiche Wohnhäuſer und
ſonſtige Gebäude einäſcherte Der Schaden ſoll eine Million
Dollars betragen

Die Cholera
Die Ausbreitung der Cholera in Rußland ſo

ſchreibt heute der Neichsanz wird von der preußiſchen Staats
regierung mit aller Aufmerkſamkeit verfolgt und hat ſeit der
zweiten Woche des Juli ſchrittweiſe zu verſchiedenen wichtigen
Maßnahmen und Vorbereitungen geführt Dabei iſt ſtets
Fühlung mit dem Reichsamte des Jnnern gehalten und ſind den
Anordnungen eingehende Konferenzen der Referenten der be
theiligten Reſſorts mit Mitgliedern des Kaiſerlichen Geſundheits
amtes Geh Medizinal Rath Dr Koch u voraufgegangen
Die Richtung in der ſich die Anordnungen bewegen iſt wie
ſchon früher erwähnt Red dieſelbe welche in dem Erlaſſe über
Maßnahmen gegen die Cholera vom 14 Juli 1881 inne gehalten
iſt Des weitern ſteht eine den neueſten Ergebniſſen der Wiſſen
ſchaft Rechnung tragende Anleitung zur Desinfektion
bei Cholerag bei welcher der Schwerpunkt auf leichte Be
ſchaffung und Anwendung der Mittel gelegt wird unmittelbar
vor der Vollendung und wird alsbald nebſt einer populären Be
lehrung über das Weſen der Cholera und das Verhalten während
ihres Herrſchens veröffentlicht werden Gleichzeitig werden den
Aerzten Rathſchläge zur zweckmäßigen freiwilligen Mitwirkung
an der eventuellen Bekämpfung der Seuche ertheilt und wird die
Anzeigepflicht auch für alle der Cholera verdächtigen Krankheits
fälle eingeführt werden Außerdem beſteht die Abſicht den Kreis
phyſikern die Befugniß zu größerer ſelbſtändiger Jnitiative zur
ſofortigen Feſtſtellung derartiger Fälle und Jnſtituirung der
ſanitätspolizeilichen Maßregeln zu ertheilen um der Verſchleppung
der Kraukheit bei ihrem erſten Auftreten unverzüglich mit allen
Mitteln entgegenzutreten

Die Nationalzeitung warnt deutſche Kaufleute vor dem Beſuche der Meſſe in dkiſchuij Nons orod wegen der immer
mehr um ſich greifenden Cholera welche in HiſchnijNowgorod
ſchon einen ſehr bedrohlichen Charakter angenommen hat
Die Nationalzeitung bemerkt daß der aus einer ſolchen Reiſedem Einzelnen erwachſende Gewinn in gar keinem Verhältniſſe zu

der der Allgemeinheit wie dem Betr ſelbſt daraus drohenden
Gr ſtehen würde

ie aus Paris berichtet wird iſt die choleraähnliche
Epidemie im Jrrenhauſe zu Chartres in der Abnahme be ver

Ein geſtern veröffentlichter Erlaß des däni ſchen Juſtizminiſters
verbietet die Einfuhr von Lumpen und Hadern aus dem ganzen
ruſſiſchen Reich

ie von Petersburg aus verordneten Schutz maßregelz
n die Cholera im weſtlichen Rußland ſind noch

mmer nicht zur Durchführung gelangt obgleich in Jekate
rinoslaw 3 de ſa und Uman bereits Cholerafälle feſt
W worden ſind Nur an der öſterreichiſchen Grenze werden

sinfektionen vorgenommen Wie ferner aus Od v a mit
e wird können bedeutende nach dem Aſowſchen Meere und
em Kankaſus beſtimmte Desinfektionsmittel nicht weiter befördert

werden weil kein Dampfer die t fen mehr anlaufen will
Nach einer Meldung aus Niſchnij Nowgorod wurde ein
Kommis der zwei an der Cholera erkrankte Arbeiter am Wolga
ufer hatte ausſetzen laſſen zu drei Monaten Gefängniß verur
theilt die Leute we de den Befehl des Kommis ausgeführt

s Bedienſtete in

wem

Web dmat den dec der letzte an Leſchiteit ectcante ind durch einhatten wurden al das Hoſpital für Cholerakrente
geſtellt



des Königs Alexander von Serbien erfunden ſeien
Prag 26 Juli Die Handelskammer hat für die

Vorarbeiten zur Förderung des Projekts eines Donau Elb
Kanals 3000 Gnulden bewilligt

Mailand 27 Juli Orig Telegr Der Oſſervatore
Cattolico nimmt das Anerbieten des Profeſſors Strack an
die Behauptung der Blätter daß ein jüdiſcher Ritnal
mord im Talmud begründet ſei durch ein Schiedsgericht
zu widerlegen Das Blatt ſchlägt verſchiedene Schiedsrichter
vor und ſtellt dem Prof Strack anheim aus demſelben eine
Auswahl zu treffen

Huelva 26 Juli Ein mit 6 deutſchen Matroſen bemanntes
Boot eines nach Hamburg gehörigen Dampfers ſcheiterte
4 Mann wurden durch Matroſen eines franzöſiſchen Handels

ſchiffes gerettet die beiden andern ertranken

Meteorologiſche Station zu Halle
26 Juli 9 U ab 27 Jnii 7 U mrg
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berliner Weltausſtellung erklärt hätten Vergl unter ohne Fass 49,50 1ominell Gesehüſislos Gra Kollgen 160758 75 I p St M 405 o00
Deutſches Reich Red Sept W Rüböl unverändert loco per Juli 49,20 per o Saalbahn 27,506 0 geg

Berlin Dem Vorwärts zufolge iſt der internationale remen 26 Iwi Sehmals sehr ſest Wileoz 37 Pf Cheiee Gro e arrnehn i lebe en r
amſterdamer Tabakarbeiter Kongreß vom 7 Aug eery 35 r Pro n Pf Rohe Brother pure 87 r i h Ax Hartmannauf den 4 Sept verlegt worden h F Speek höher Short clear widdl 41 Br long elear e e ne wen 112 r n

nburg Zei abr SchönhDarmſtadt Die Regierung hat dem Kl Journ zufolge 727 e Sir u wer e i 51,50 12 Dur Boden Lit A 9 Thür re t 153,000
das Disziplinarverfahren gegen mehrere hieſige Köln 26 Jun ne e 5320 per Oh 519 pr an 52,30 e e cBeamte eleitet wegen deren Betheiligung an anti Pest 26 Juli Kohlraps per Aug Sept 11, 5 Gd i1 15 Br Div Bank u Xredit Akt o e S aet
ſemitiſchen Agitationen et ren äh Tale 100 r u 00 9 A D Kr A Lpz 163,75b 5 PFeitzer Par u S A s24 Paris 26 Juli Rüböl behauptet Juli 54,25 per Aug 54,50,1 7 Presdener Bank 165,9iuptet per pe 906 do do Oblig 104,256London Einer Depeſche aus Sydney zufolge ſo be per Sept Dez 55,50 per Jap April 56,25 o Geraer Bank 51,756 s Westeregein Part
t die o a hißte das britiſche iegsſchiff Petroleum Zu Kratb Obüg 109,606Royaliſt die britiſche Flagge auf den Gilbert 8tettin 26 Juli Iveo 10 20 3 n Glauzig 120,758Inſein Hamöune 26 Juli Fetroleum fest Standard white loco Stehs Bant i cos 7 Znuekerraff Unlle

on Schluss Bericht Ofſizielle Notirung 3 ahger 16 Ausl Disenb Oh

26 Se t j nh P GhILetzte Telegramme i r etrolenm Börso Raff Petroleum Fasszollfrei sehr fest g an m 4 Aussig Teplitzer 102,100

iv Ind on Pr s forBerlin 27 Juli S e äh Aus Weſel wird ge nwerpen 26 Juli Sehlues erieht Rachnirtes Type weise San Prior Bonn Matin 827888
meldet daß die Staatsanwa tſchaft in Cleve gegen die Zeugen loco 12 bez u Br pr Juli Br pr Aug 13 Br per Sept 8 Chemn Werkz 5 Buscehtehr ſ Näw 80 3eh
Junkermann den Metzger Bruckmann und den Führ Pe a u er Fabr Zimmerw 105,758 5 do Em 1871 50,406herrn Mallmann wegen Meineids einſchreiten werde ine 775 r r Tetegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe 7 Cröllw Papierſabr 5 do do 1872 90,4087 Meinei  rtißiec pr Aug 52 7 40h do Schldvschr 96,000 4 do Gold 103 250Fortwährend laufen Strafanträge wegen Meineids ein 6 Drelewit Rattm 74/506 s Pux Uodeubgeh 60 200Daß ähnliches bevorſtehe meldeten wir bereits geſtern Red Leipziger Börse 26 Julf e 5 do E 1871 90,900Stier Vorz A s do do 1 109 500Hamburg 26 Juli Orig Telegr Die Hamburger Zt M Zt M a Gemeragtesr u 100,000 a Gunr Kotlgeher SNachrichten melden Bismarck werde keinenfalls in Berlin 3 Saehs Rent An 3333 88,4062 4 fansf Gew 1882 500 lroo aor Germania Sehw 5 o In v 1871 u 72 87 228
verweilen ſondern direkt von Jena nach Schönhauſen s do 1006 88 406 do 1879 100,256 ul 10,00b26 4 Kaschau Oderberg 80,250fahren s do 500 88,50h 4 do Em 1875 100,256 s Maliesehe Str B a Prag Dux Gold 100,008Fr 4 pa Stadtob 1884 103,750 I Keite Elbe Akt 58,006 5 o Gold 108,750Wien 27 Jnli Orig Telegr Von angeblich kompe t 157 100 834,256 a do gos r 12 Körbisd Zuckerfb 114,750 9 Prag Turnau 92,000
tenter Seite geht der Pol Korr die Meldung zu daß alle o 67 r Wäh 866 95,900 i e a 000 o o
Nachrichten über ein angebliches Projekt zur Verheirathung s ILandrentenbr

c 3

50098,006

Nachbörse fest bei voller Behauptung der Spekulations
werthe LHarpener fest angeblich soll das Juni Erträgniss einen
Ueberschnss von 423,000 M ergeben Fonds fest besonders
Italicher und UVngarn Griechen matt Monopole 2 Proz
niedriger Russen still Geld füssigst Am Kassamarkt waren
höher 3proz Konsols Berliner Bank Berliner Handels Ges
Koburger Kredit Ges Darmstädter Bank Denutsche Bank
Diskonto Ges Dresdner Bank Nationalbank f Marien
burger Prince Henribahn Anbalter Maschinen Banges Moabit
Berl Elektr Werke Berl Neustadt Braunschweiger Jute
Germania Vorz Akt Grusonwerk Brauerei Hilschein Brauerei
Königstadt Kurfürstendamm Ges Leopoldsball Nordd ILoyd
Aplerbecker Bergwerk Arenberger Bochnm Gussstahl Bonifacius
Braunschweiger Kohblen Brüxer Kohblen Konsolidation Dannen
baum Dortmunder Bergbau Eschweiler Georg Marie Hagener
Gussstahl Harpener Hugo Märkisch Westfälisches Bergwerk
Massen Bergbau Niedriger notirten Aachen hSlastrichter

Berliner BöS vom 26 Juli
Mainzer Allgemeine Elektrizitäts Werke Charlottenburger Baus
verein Schwartzkopff Kasseler lVederstahl Görlitz Lüders
Kappler Maschinen Oberschlesische Chamotte Fabrik Geisen
kirchen Inowrazlaw Laurahütte Wissener St Pr Dentsche
Fonds still und ziemlich fest Von fremden sind Türken und
Mexikaner als fest Griechen als matt hervorzuheben Prioritäten
still Privatdiskont 18 Proz

Produktenbericht Die bessere Haltung im bentigen
Verkebr ist bereits erörtert worden Während man den
Witterungsumschlag für das Einheimsen des Roggens recht
günstig ansieht ist man wegen der Kartoffeln und Sommerhalm
früchte besorgt und wünscht zeitweilig ergiebigen Regen

J e DWeizen 1 I höher da die Ankündignungen zum grössten
Theile nicht lieferbar waren Roggen ist um 2 M estiegen
Die Bestände lichten sich die Provinzgen sind ohne Waare und
aus der neuen Ernte sind die Angebote aus dem In und Ans
lande sehr gering Hafer zeigte bessere Nachfrage steigende

Biſromeſer Milllmeſer 757 5 759,22 Kisenbahn Altdamm Kolberger Eisenbahn Lübeck Büchen l Tendenz Rüböl satill Spiritus blieb matt
Thermometer Celſins 19,1 16,5W Zenchiigleit èGGGGA OCaaoaaaaeaaaxngnxcgonaaaanee nrn eeaneecfCfrü ſfſpmhfhollutoe n
n 1 Knrek Kiew 4 88,75b26 Danz Oelmühle St Pr 11 9975be6 St Pr ſ11 99,506Waſſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 150 R Kursnotirun gen Bisenbahn Stawm Aktien r Be L ararn 10 1509000 t

Moseo Rjäsan üsseldorſfer Waggon 14 140,250

V 3 M o 3 I 7orhau 7 tWitterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland vom 26 Jull Baltisehe gar 65,000 n Ken Janrk r Se
Den größten Theil Europas bedeckt übernormaler Luftdruck rgä Kurslist gen zhtiehrader B e 50 jejasene Morezansk 5 100,4012 Frister GRossmann ev 79160020

der üb z i 3 m Brgänauvgs ursliste zu den Halberst Blankenb S Rybinsk Bologo 5 87 100 Gumnmmi Fab Fonrobert 250r über Schotiland am höchſten iſt Es iſt daher auch ferner ſelephoniseh überwittelten No tat Meridjonat Eb 71 126,2 s Hee Suaeeetena 3 3200 eeee 75
ruhiges trocknes und warmes Wetter zu erwarten tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westh 46,40 b Pranek Valkitedied e l 2Krefelder 4 h War en o do Volpi Schlüter 5 86ſeſs 9 7 re a n e Ereſeld arg a arse r Wiener e Vien Gummi 20 251,756Handels un erkehrs Nachrichten Deutsche Fonds u Staatspap utin Iübeck lst, 77 606 do S er ob Jeserich AsphaltS u e Frankfurt Gier e 76 600 do ler 96 40h2 Kniserhof konv 115 700Oesterreichische Saaten Wien 26 Juli Saaten J rankkfurt Güterb Wladikawkas Oblig 4 91,000 Keyling Th Eiseng 6 18 256standsbericht vom 20 Juli Die Roggenernte wird z s e r Zarskoe Selo 5 89 100 Kurfürstendainn Ges 1610 tu etwas übermittel erwartet qualitativ gut die e e Deutsohe Vigenb St Manitoba 88 60b Ia Veloce Ital D 78,250eizenernte quantitativ gutmittel qualitativ günstig die P ben 7 o n Tiioritaten amm orthern Pae I his19211 6 114,756 re Co 18 233,000
Rapsernte gut minderbefriedigend nur in Galizien der Stand Bajeriehe um Am 4 142 300 do II 1833 s 110,s00 n e an 79 000der Gerste lässt eine gute Mittelernte erwarten der Hafer Braunsehw 20 Thir I 103,7062 3 Ore S 7 t Nee Wenn 2 Dre
obschon etwas zurückgeblieben verspricht dennoch eine Ernte Köln AMind Pr Anh 3 133 Sobel h h St fouſen Sr 10311 5 l100 o Norag Eiswerke 5 es
übermittel der Mais eine recht gute Ernte ausgenommen in Dessauer St Pr Anl 3 i Marie Mr b e d do o 1031 5 63 106,6 2pelnernn Cemnt S 88,7
den podolischen Gebieten Galiziens und in Istrien IIamb 50 Thlr Loose 20 132,600 Ost renss Sädvaim 5 108 906 rn T W ob Pferdebahn CesWien 26 Juli Die gestrige UVUnterzeiehnung des Ueberein ner Iooge a or Sanlbahn 49 97,406 Oerte de minas 5 72,000 F weiger 7 102,608
kommens mit der Regiernng und der Du Bodenbacher bezw der dldenb 40 hir Loosel 3 128 006 Weimar Gera 323 85,79 b Poring Fisend 0O 18961 55,5062 Steine 7 130,7obPrag Duxer Bahn ist zunächst erst seitens der für die Verhandlungen do 1880 T 29,206 S x Stiekcn 65 75
eingesetzten Kommission erſolgt die Genehmigung des Handels Ausländische Fonds Sehweiz Centralb 18801 4 104,300 gie in adeh 4 110 00b5und des Finanzministe riums steht noch aus 2 Ausländ Bisenbeestamm u do 1883 4 1104 306 r r 62Die Harpenaer Bergbau Gesellschaft erzielte im Juni w u Stammi Prior Aktien do 18861 4 104 208 Vr Veutseh Petr st P 16 00 binen Ueberschu on 323,3598 A Die Gesammtertröge aus 189192 Finnländische Loose 68,400 do Nordostbahn 4 1104,306 r Kln Tottur Pulis ne n t 7 V 323,368 v G umterträge aus 189192 Freiburger 15 Fres 1 34 00b erb Eis h 5 82 75 Ver Köln Rottw Pulv 149600tellten sie 7,957 e ewinnv z von 0 S u c hits a Serb FEia Hyp Obl A Wimeimehütte 59 103n e i e a es es n e See d e e re e n e e en 2 rerim Vorjahre e e Kopenlag Stadt Am 8 o1 so en Pa 42 25 h Wiheim ILuxembnrg 5 eher r Fraustadt o 70,00gung änderl0Lire 19,90b2 4 2 uDi videnden Die Zeche Dannenbaum sehlägt 8 Prozent d Nee ten a 81,50620 Ungar Galiz gar 85 256
t h vor r Rohgewinn beträgt 1,137,332 M do Gred 100 58 327,50 h Ital i r I 126 25 ba Banx Aktien995,879 M zu Abschreibungen werden 616,261 A 626,580 M g60 er Loose 5 126 60 b do Alittelineerb stfr S 100 00b26verwandt die Reserven erhalten 265 625 21 557,553 M 37 5 er 16 90r S e Bergwerks u Kältten Ges
ma r der Kom Ruan Poln S 4 92,306 Anglo Deutsche Bank 5 nos 250mandit Gesellschaſt in Firma Margarinefabrik von Mohr Co do Präm Anl 1864 5 151,10b2 Disenb Frior Obligationen Bank d Berl Kassenv 6 138 806 Zanf Steinwärder Hamburg ist nunmehr Konkurs eröffnet do do 1666 5 3265 Bank f Sprit u Prod 3 e 10 W 2

2777 Spanische Ext 4 653 Barmer Bankverein 6 110,00 b r zwerk 506 JWochenübersieht der Reichsbank vom 23 Juli Thrkisehe Anleihe 1 z Berg Alärk III A B 3 909 20640 Berliner Handels Ges 72142 900 wir r 2020
Berlin 26 Jul do 23 5 39,40beB do II 99,20b0 W r 556107 906 r m 23260 Juli do Soll Oblig 5 hweigische al Cöln W u Komnm 5 97,100 o i 7Aktiva do 400 Vres I oosel 88,49b Lübeot Rüehengatent 4 2 2 Cob Goth Kredit Ges 5 109 do Consolidat Bergw G 20 146 ob

Je Aer Bestanä an kursfühigem deutschem Gelde Ungarische Gold A 5 102,50b2 Magdeburg Witſenb 3 88,900 Daniger Privathank 895 Cou ol Alarie 2 e 45,806
u an in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu do Grundentl Obl 4 80,90B Mainz udw 68 68gar 4 152 750 Demisehe Grundsechuld s 118,000 227 Kedentt St Pr o 31 s
1392 M berechnet M 994,382,000 Zun 195 000 Türk Tab R I ab s do 75 76 u 78 02 800 DentscheNauonalbank 5 e ſ12 115 2562

n er ehe le ſeee ex dere 1 2 m Pfand IMeeklienb Friedr Frzb 3 erner Bank c r33 an 4 524,548,000 Abn 11 239000 e e e Obersehles Ut F 3 29 ob Hannoverzebe Bank 4 Havwe ver Gu h s ee

99 52 gene S35 3 n orderungen h ehaltebezzauez Ltabj e Sudan W 5 198,000 W 5 16 Harzer Eisenw konv 0 00

ſ Gr Präm I 75b Da u kh Stdo an sons tigen t 35,464,000 Abn 1,954,900 Deuts r i 35 e Weimar Geraer 4 re eins zu 175 u er er b Fr z
assiva D Gr K B III IIIa u l 7 Inoraziaw Steins B o 324,006das Grundkapital M 120,000,000 unverändert i b n 3 98 60o0 Lübecker Kommerzhb 7 Katlowituer B ra v 0 I 119,2569 47 r u 1 3 000 unverändert D Gr B IV rz 110 313 98,600 Albrechtsbahn 65 a e r r Königin Marienhütte 7,60610 der Betrag der uml 337 6963,024,000 Abn 30,831,000 do V rz 100 3 93,900 I Böhm Nordb Obl 4 100 90 Oegterr Länderbank König Wilhelm onv 22 127,2520

11 täglich fälligen do VI r 100 4 101,50b 0 BusehtehraderG Obl 4 108 606 O spar a le 7 do St Pr 27 175 500e i ev w r 77 u Deuts Grupdech 981 u on e waz Roſenbacher r e ine i per 266 000 Rhein Antr Kohlen 10 81,256
n a do o o 3 de o 7 Teinnaus iconv Rheinisehe Stahl Lit 11 147 100w mer n vent per e durttn m nnsserstünde edeutet über unter Null Hamb Hyp rzb à 100 4 1 da o 3old Pr 4 101 006 ein 2J 77 Meminger Jiyp Frap 4 102 ob Du PragerGold Oul 5 tos ecree en er eoä

l e und Vnstrut al uchs do II unk bis1900 4 102,00 ba Galiz Karl Ladw 1681 4 85,300 Wiener Bankverein 7 x S Oblig V Indust J Bergw Ges
Ariern Drückenpegel 25 Ju f 60,24 26 Ju Fo22 2 do Präm Pldbr 4 128 80d2 Ital Ris Obl v St gar 3 65,706 Wiener Unionvanit h
Weissenſels Oberpegel f2,26 t2,24 2 Nordd Gr Cred PIdb 4 101 50640 Kach Oderb Gold 890 4 86,706 S

do Unterpegel 0,30 e 9,34 4 Pfalz Hyp Bk Pfäbr 3 97,00 b do Silb Pr so 4 80,400 Allg Elektr Gesellseh 98,75 4Halle Untee n R Juli Juli 1,68 S Pomm w hie vo r Industrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 102,408Trotha o 1,28 f1I 28 2 neue rz alzkammergut Bochumer Gusstahl aAbsleben Oberpegel 25 Jnh 2,10 26 Juli 2,18 1 2 P B C Pfd I II z A101 5 118 Lemberg Czernowitzerf 4 80 10 IDe ssauer Gas a 106
do Unterpegel do 1777 4 do III V u VI r 100 5 1107 00b20 Oest Fra Stantsb alte 3 81 A G f Anilinfabr s 1128,250 Dortmunder Vnion 5 1nu600Kalbe Oberpegel 35 1,80 u do VII VIII IX z 100 4 101,090 do 18741 3 I Archimedes 5 87,500 Gr Berl Pfkerdeb I u II 101,5004
do Unterpegel 0,08 0,08 43 X 21 3 Rrgün 1885 e F 4 r r JJ z e ungen rI ottenb eneckel Obligationen 108,006Nanu Ioor Bgor Wo Pr Cauttb Fil i le e do Neustadt mee en lesJuli Fall Wu h h T Juni re do O 1 4 r esterr n h 4 84,000 Paesn kony r 3 65 60d20 Laurahütte 97 7 L z 756u n We e 4 en S Fall Wueb do do 3 60 ba do Nordwestbahn 5 91,50h B W mersd T G 16 r72 00 Iise Tiefhau 9 9 m ine

udweis 2 Torgau 26 1,12 16 Pr Centr Komm Obl 3 e 85 40b6 Pileen Priesen 4 Bazar 10 198 250 Naphita Obligatienen 102 40rn Vittenberg las 13 Pr Hp A B VI rz 110 5 Säadöster Bahn Lomb 3 62 40b Berliner O 88,00t Norddeutheher Lloyd 100,800Joungbungzlau P Rosslau 0,72 6 do div Ser rz 100 4 102 80b0 do Obligationen 5 I0s do St Pr o 114,000 Obersehl Eben bLaun PBarby o 9 do do r 100 3 86,20b0 Ungar Nordostbahn 5 85,508 do Musik Pietschm 10 568500 do Kisen Ind h 108,300Pardubitz 15 Magdeburs 1,001 Pr Hp A G Certit 4100 000 do Gold 5 Ios ooo Omnibus Gesellsehaſt 13 280 o00 Akt Bauver
Brandeis Pangermünde l u 1 Rhein Hyp Pfab 1090 80620 do Eisenb Silb A 4 86 100 Braunsehb rJute 6 Solvay Obligationen 100,250Melvik de 183 u 0 n d h 95,300 Gr Ruzs Eisenb Ges 3 T77,2s0 Butake Metanindustr Thale Fisenderk 500W P 23 2 Sehles B bau an brä 5h 25928 Darloitb v Thiele Winkler 3wenburg 1 0,27 do do do h 110 600 le 89,250 Chem Westt Gruben Verein nesdo Bodenkredis 4 01 006 IRursk Ohark Asow 89 4 90,400 Danziger Oehmöble s Zoologiseher Garten 5 i



nicht mehr 5

Christian Glaver
Halle a/S Gr Klausſtraſte 24

empfiehlt in größter Auswabl

eiſerne Pettſtellen

mit Matratzen von Alpengras oder Anerkannt billigfte Preiſe

Roßhaar TRinder Bettſtellen
mit Seitentheilen ans Schnuren oder

Drahtgeflecht

mmww

S

Reile Bettſtellen
mit Drellüberzug und Jndiafaſer

Einlage ſehr praktiſch

empfiehlt billigſt
A Mähbins Japfenſtraſte 16

üche aus allen Wisensehaften
kauft stets zu höchsten

Preisen Oschmann sAntiqunariat Halle a S

Große Auswalyl
neuer u wenig gebrauchter Möbel
als Sopha s Kleiderfſekretäre
Vertiko s Kommoden Tiſche
Stühle in Nußbaum Mahagoni und
Birle Kleiderſchränke Küchen
ſchränke Bettſtellen mit und ohne

Matratze gutgehendeNegulatoren
mit und ohne Schlagwerk hat billig
zu verkaufen

Fr Vonck Geiſtſtr 18 19

Porgerückter Jahreszeit halber
ſtelle einen großen Poſten

feiner Sommer und Früh
hjahrs Sachen

Tmhänge in nur neueſten Facons in Wolle und Seide
Promenaden und Regenmäntel Jackets und
Hädchenmäntel ſowie einige Hundert Herren
und Knaben Anzüge in feinſten Kammgarn und

Buckskinſtoffen
durch eleganten Sitz und beſte Arbeit beſonders empfehlenswerth zum

A S W eriea f

Jm Möbel Lager

Jch gebe die Waaren zum Selbſtkoſtenpreis jedoch nur gegen baar
Kaſſe ab Außerdem empfehle ich mein großes Lager

Leinwand Bettzeug Handtücher ete
TVeppiche Tischdecken Gardinen
1 344 2und bitte um gütigen Zuſpruch

A F,vahg Halle gé Herrmannftr 2h
Auntomatische

Selbsttränkebecken
noch den neueſten verbeffſerten

S Wodellen ſowie alle zu deren
Aufſtellung nöthigen Materialien
halten ſtets am Lager und em
pfehlen ſolche beſonders Maſchinen
fabriken Jnſtallateuren c zu
billigſten VogoiBngel Voge

Niemeyerſtr 9 HFernſprecher 165 le

Regarroſen Kochofen
Amerikkanischeo0fem Pat Lönhboldt
ochherde HKüchenofenGtedeoſen in vorzüglicher Ausführung

hält ſtets reichhaltiges Lager und empfiehlt

F El a el D a2Faxn Vönigſtr 8
c

Großes Lager böhm Bettfedern in allen Preislagen
in nur hochfeiner Waare zu billigen Preiſen

Hochfeine Daunen
Sämmtliche Lett Bedarfs Artikel

in bekannter Güte

Giebichenſtein Wwe III
Brunneunſtraße 68 Vis als dem Amtshaufſe

NB Bringe meine patentirte
DampfVettfedern Reinigungs Maſchine
alleinige hier am Platze in freundliche Erinnerung

Für den Anzeigentzeil verantwortlich W König in Halle

Größtes Lager von Sophas in allen Formen mit RoſthaarPolfter Bettſtellen und Matratzen

Wegen Aufgabe meines Gelchäfts in Halle
ſtelle ich tolgende Waaren zu gan bedeutend

ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf

n F A Schütz
Tapeten Teppiche Linoleum Möhbelstoffe Portièren

olstermöbels Buffets Schränke Tische Betten

2 Buffets in Nußbaum Schlafzimmer Dinrichtung
div Polstermöbel Alles ſchön dabei ſolid und preiswerth

Möbelfabrik und Magazin

G Schaible IIalle a Saale
Nur Gr Märkerſtr 27 nicht mehr 5

Durch bedeutende Vergröſjernng meiner Räumlichkeiten
habe ich in 3 und 4 Etage

vollſtändige Jimmereinrichtungen
in Eichen Nuſtbanm und Mahagoni aufgeſtellt vorzugsweiſe
in beſſeren Möbeln ſelbſtgefertigter Arbeit

a2 a en aonpu

Reelle Bediennng Trausvort durch eigene Geſchirre gratis

Leipzigerſtraße 87188

u A noch vorräthig 8 Buffets in Eiche

Schulze Petermann aus Greiz i
Halle a Oleariusſtraſßte 1 J Etage Eckhaus an der Markttrep pe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines Confectionsstoffe etc

De zu bekannt billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

Wirhtig für Hansfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe
für Damen Herren und Kinderx ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Kraufenſtraßte I7e p

Specialgeschäft für runden
Dampfschornustein bau

aus radialen Formsteinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Einmauerung von Dampfkesseln jeden Systems

6

Billiger als alle Coneurrenz Man überzeuge ſich und 5
meine Muſterkarte ſchicken oder nehme in mein21 Notiz von den Preiſen ehme geſſ in meinem

rauendorf Schulgaſſe 2a u b

J Eiſernes Hanmaterial J
als Träger Schienen Säulen Platten Fenſter re ſowle te
els Baunkonstraktionen K ete liefern als langjährige

Specrialität ſchnell und ſachgemäß zu vortheilhaften Notirungen
GrosseMingst Seneller

IIe a S Wuchererstrasse 64
De gegenüber dem landwirthſchaftlichen Jnſtitut

Gr Veinstrasse Nr 26
Eingang Zinksgartenstrasse

der mA BurghardtRef tige Ain Weg u Roth Weinen etc

n
ächſte Ziehnng T Augnſt

S Ottomanische 400 Prs Loos
S Haupttreffer Frs 600,000 400,000

300,000 200,000 60,000 30,000
25,000 20,000 10,000 6000 4000 c

S Jedes Loos wird im denkbar
J ungünſtigſten Falle mit 185 Mk
M gezogen Alle 2 Monate Ziehung

Keine Nieten
Ich verkaufe dieſe Looſe we

überall geſetzlich zu ſpielen erlau
J ſind gegen Monatsraten à Cünſ

R Wark per Stück mit ſofortigem
J Gewinn Anrecht

Beſtellungen per Peſt Anweiſung
oder Nachnahme
I v Westeroth Bank Agentur

Düſſeldorf a/Rhein

ſy

Grosse Bofteni2 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43

Preisliſte gratis und franko

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wein Stuben

S Viele Anerkennungsſchreiben

in großartigſter Aus
wahl zu außergewöhnlich

billigen Preiſen

M sGroße Ulrichſtraße

Größtes Lager aller Arten
Pökkcherwagren

G Zandler Gr Klausſtraße I2
Ameuigsstoffe

gute Qual in neue ern f Herren
u Knaben Damentuch in modernſten
Farben zu eleganten Promenadenkleidern u Regenmänteln verſende
jedes Maaß zu Fabrikpreiſen Proben fre

Max Niemer mrigfeld

G Glauss Nachf
Gr Märkerſtraße 23

Für Wiederverkäufer beſter Bezug
von Tafeln Bleiſtiften Haltern
Federn Pathenbriefen Gratu
lationskarten Schreibheften Spe
mann Zeichenheften Briefpapieren
Couverts u ſ w
Sämmtliche Vuchbinderwerlgeuge

außer Maſchinen verkauft ſehr billig
Wwe Berendlt Buchbinderei

Cöthen Marktſtraße 14
Eine liegende 10pferdige Dampf

maſchine iſt preiswerth zu verkaufen
Molkerei Cöthen e G m u H

Holzpantinen
billigſte d für Groſſiſten
liefert die rik von Carl Bub
in Treuenbrietzen gegründet 1853

Muſter franco gegen Nachnahme

reDuDaterialen

prima Waare empfiehlt billigſt

F LamgeForſterſtraße 2

Iimnbeer imonaden

Br
3

feinſter Qualität
am billi ſten bel

J H Keil Nachf
39 Gr Klausſtraße 39
Nachweislicher Verſand

s 5 Ctr anin Fäſſern bi
eine Adreſſe

Himbeer Roh Saft
Kirsch Roh

Zucker ohne Blau bülligſt
Selbſteinkochenkerekine e

ereitwilligſt gern gratisDer Ob
ige

e
Her neuen Salzhering

verſendet in fetter Waareſo wie man in n
bekommt das 5 Lilo n oder 4

ca fraueoDoſe mit Jnh
Poſtnachnahme 3,00

L BroGreifs a Oſtſee
riſche Natur Tafelb10 peige tfaß für Mk

fr gegen Nachn nathitdoWeber Friedrichshef OſPr
Mit Unterhaltungsblatt

es
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